
Het Reünie-Orkest Limburgse Jagers (kurz: ROLJ) 

(D. Das Wiedervereinigungs-Orchester Limburgische Jäger) 

 

Von 1951 bis Juli 1992 hatte das Regiment Limburgse Jagers, ein Infanterieregiment der Nederlandse Ko-
ninklijke Landmacht (D.  des Niederländischen Königlichen Heeres) ein eigenes Musikkorps, das Tambo-
er- en Fanfarekorps der Limburgse Jagers.       

Die wehrpflichtigen Musikanten wurden speziell aus den vielen ausgezeichneten Harmonie- und Fanfaren-
orchestern der niederländischen Provinzen Limburg und dem Osten Noord-Brabants ausgewählt. Von 
1951 bis 1968 war das Orchester in der Frederik-Hendrik-Kaserne in Venlo-Blerick stationiert.  

Aufgrund von Budgetkürzungen des Verteidigungsministeriums wurde das Orchester  in 1968 aufgelöst. 
Das letzte Konzert in Venlo mobilisierte mehr als 1000 Menschen. Teile des Regiments wurden verlegt in 
den Bundeswehrstandort Seedorf bei Zeven in Nord-Deutschland. In 1969 begannen einige Musikanten 
dort wieder zu üben, aber es dauerte noch bis 1979, bevor das Regiment wieder ein eigenes Orchester be-
saß. 

1985 wurde in Venlo das erste große Treffen für alle ehemaligen Musikanten des Regiments veranstaltet. 
Mehr als 700 Männer waren zusammengekommen und spielten das Regimentslied „De Limburgse Jagers-
mars“ (D. „Der Limburgische Jägermarsch“). Bei der zweiten Zusammenkunft in 1990 war klar, dass die 
Wehrpflicht abgeschafft werden würde. Die niederländischen Streitkräfte sollten in eine Berufsarmee um-
gewandelt werden. Dadurch wurde das Orchester zum zweiten Mal aufgelöst.  

Vier ehemalige Mitglieder des Fanfarekorps übernahmen die Initiative zur Bildung eines Bürgerorchesters 
(eines zivilen Orchesters) mit bereits aus dem Wehrdienst ausgeschiedenen Musikanten des Tamboer- en 
Fanfarekorps der Limburgse Jagers. In 1992 war es dann soweit. Das Reünie-Orkest Limburgse Jagers 
wurde gegründet und begann unter der Leitung von Alwien Liew On, dem ehemaligen militärischen Ka-
pellmeister, der inzwischen pensioniert worden war, mit den ersten Proben. Mit  vollem Enthusiasmus 
wurde an der Entwicklung eines breiten Repertoires gearbeitet. Natürlich nimmt die Militärmusik einen 
wichtigen Platz ein. Aber auch allerlei andere Richtungen beliebter Musik werden gespielt – von Film- 
und Musicalmelodien bis hin zu populärer Klassik. Das Orchester bietet ein Repertoire, welches den Ge-
schmack eines breiten Publikums trifft.  

Viele Konzerte hat das Orchester inzwischen aufgeführt, meist in der Provinz Limburg aber auch darüber 
hinaus. Regelmäßig stehen Auslandsreisen verbunden mit Konzerten auf dem Programm. So gab es u. a. 
musikalische Auftritte in Belgien, Deutschland, Österreich und Slowenien.  

In 1999 wurde eine erste CD mit dem Titel „Memory“ aufgenommen.  
 

2009 erschien die zweite CD mit der Bezeichnung „Nostalgie“. 

 
Das Reünie-Orkest besteht momentan aus 54 Musikanten, die aus der gesamten Provinz Limburg stam-
men. Ein Mitglied wohnt in der niederländischen Provinz Noord-Brabant. In der Regel wird alle 2 Wo-
chen, jeweils am Samstag Nachmittag im Harmoniesaal in Linne an der Maas, geprobt.  

Das ROLJ besitzt auch eine eigene Website, klicken Sie auf   www.rolj.nl  und ist  auf Facebook ver-
treten. 

Das ROLJ veröffentlicht einen eigenen Newsletter, der 6 mal im Jahr erscheint. Wenn Sie diesen Newslet-
ter gratis abonnieren möchten, senden Sie dann bitte eine E-Mail an: redactie.rolj@gmail.com und Sie er-
halten ihn in Ihrer Mailbox. Für Mitglieder erscheint zusätzlich ein „Nieuwsflits“ (D. „Nachrichtenblitz“) 
mit aktuellen und dringenden Neuigkeiten. 

Das Reünie-Orkest Limburgse Jagers ist eine Musikvereinigung, in der die Freude am Musizieren 
im Vordergrund steht, und das ist dann auch eine angenehme Art für die Mitglieder, sich zu ent-
spannen. 


